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Zweckvereinbarung zwischen dem Landkreis Hameln-Pyrmont und dem 
Flecken Aerzen



I. 

Der Landkreis Hameln-Pyrmont und der Flecken Aerzen haben nachstehende 

Zweckvereinbarung geschlossen. Entsprechend § 5 Absatz 6 des Niedersächsischen Gesetz 

über die kommunale Zusammenarbeit (NKomZG) wird die Zweckvereinbarung hiermit öffentlich 

bekannt gemacht. 

 

II. 

Z w e c k v e r e i n b a r u n g  
 

zwischen 
 

dem Landkreis Hameln-Pyrmont, vertreten durch den Landrat, Süntelstraße 9, 31785 Hameln,  

-im Folgenden als Landkreis bezeichnet- 
 

          und 
 

dem Flecken Aerzen, vertreten durch den Bürgermeister, Kirchplatz 2, 31855 Aerzen 

 

Präambel 

 

Mit der Gründung der Zentralen Vollstreckungsbehörde im Jahr 2007 entschieden sich die 

Gemeinde Emmerthal und die Flecken Aerzen, Coppenbrügge, Salzhemmendorf bewusst 

dafür, nicht gleichberechtigte Partner der Zentralen Vollstreckungsbehörden zu werden. 

Gleichwohl wurde in gegenseitigem Einvernehmen und auf Grundlage der langjährig 

gewachsenen Strukturen vereinbart, die bislang erfolgreiche und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit fortzuführen. 
 

Um diese bewährte Kooperation nun auch auf eine rechtlich belastbare Grundlage zu stellen 

und die erforderliche Rechtssicherheit in allen Vollstreckungsverfahren sowie für sämtliche 

Beteiligten dauerhaft zu gewährleisten, soll die Zusammenarbeit künftig durch eine 

entsprechende Zweckvereinbarung formalisiert werden. Damit wird das partnerschaftliche 

Miteinander nicht nur fortgesetzt, sondern zugleich gestärkt und für die Zukunft rechtssicher 

ausgestaltet. 
 

Vor diesem Hintergrund und mit dem Ziel, die dem Flecken Aerzen obliegenden Aufgaben des 

Verwaltungszwangsverfahrens zur Beitreibung von öffentlich-rechtlichen Geldforderungen auf 

den Landkreis zu übertragen, wird nachstehende Zweckvereinbarung geschlossen. Grundlage 

hierfür sind § 1 Abs. 1 Nr. 3 sowie § 5 Abs. 1 S. 1 des Niedersächsischen Gesetzes über die 

kommunale Zusammenarbeit (NKomZG) in der derzeit gültigen Fassung sowie § 7 Abs. 4 S. 2 des 

Niedersächsischen Verwaltungsvollstreckungsgesetz (NVwVG) in der derzeit gültigen Fassung. 

 

       § 1 Übertragung von Aufgaben und Befugnissen 

 

Der Flecken Aerzen überträgt dem Landkreis die Abwicklung der Vollstreckung von öffentlich-

rechtlichen Geldforderungen im Verwaltungszwangsverfahren nach den Vorschriften des 

Niedersächsischen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes (NVwVG); hierzu zählt insbesondere die 

Vollstreckung der Bescheide über rückständige Rundfunkbeiträge gemäß § 7 Abs. 4 S. 1 

NVwVG. 

Ausgenommen von der Übertragung wird die Vollstreckung in das unbewegliche Vermögen 

gem. § 58 f. NVwVG sowie das Verfahren zur Abgabe der Vermögensauskunft gem. § 22 

NVwVG. 
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§ 2 Informationsaustausch und Zusammenarbeit   

 

(1) Der Flecken Aerzen stellt dem Landkreis die für die Vollstreckung erforderlichen Daten und 

Unterlagen rechtzeitig und vollständig zur Verfügung. 
 

(2) Der Landkreis informiert den Flecken Aerzen regelmäßig über den Stand und das Ergebnis der 

durchgeführten Vollstreckungsverfahren. 
 

(3) Beide Vertragspartner verpflichten sich zu einer engen, vertrauensvollen und kontinuierlichen 

Zusammenarbeit. 

 

  § 3 Kostenerstattung 

 

(1) Der Flecken Aerzen zahlt dem Landkreis für jeden zur Vollstreckung übermittelten Fall eine 

pauschale Kostenerstattung.  
 

(2) Die Kostenpauschale beträgt 21,00 € und erhöht sich jährlich entsprechend der 

prozentualen Tarifsteigerung der Entgeltgruppe 9a, Stufe 5, des Tarifvertrages für den 

öffentlichen Dienst (TVöD) für Beschäftigte im Vollstreckungsaußendienst. 
 

(3) Abs. 1 umfasst auch die Fälle, in denen Geldforderungen im Wege der Amtshilfe für 

eine niedersächsische oder eine außerhalb Niedersachsens gelegene 

Vollstreckungsbehörde vollstreckt werden, sowie Fälle, in denen Geldforderungen im 

Wege der Vollstreckungshilfe für niedersächsische Behörden vollstreckt werden, die 

selbst keine Vollstreckungsbehörde sind. 
 

(4) Die vom Vollstreckungsschuldner beigetriebenen Vollstreckungskosten verbleiben beim 

Landkreis. 
 

(5) Die Kostenpauschale wird spätestens zum 31.03 eines jeden Kalenderjahres abgerechnet. 

 

§ 4 Dauer der Zweckvereinbarung 

 

 Diese Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. 

 

   § 5 Kündigung der Zweckvereinbarung 

 

(1) Die Zweckvereinbarung kann von einer der Vertragsparteien jederzeit ohne Angabe von 

Gründen gekündigt werden.  
 

(2) Die Vereinbarung kann von jedem Vertragspartner unter Einhaltung einer halbjährigen Frist 

zum Ende eines Kalenderjahres gekündigt werden. Für die Einhaltung der Frist ist der 

Eingang bei dem jeweiligen Vertragspartner maßgeblich.  
 

(3) Die Kündigung bedarf der Schriftform. 
 

(4) Wird die Zweckvereinbarung gekündigt, fallen die in § 1 genannten Aufgaben ab dem 

Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Kündigung wieder dem Flecken Aerzen zu. 
 

(5) Zum Zeitpunkt der Kündigung laufende Verfahren werden nach Maßgabe dieser 

Zweckvereinbarung fortgeführt und abgewickelt.  
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   § 6 Nebenabreden 

 

(1) Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen der in dieser Zweckvereinbarung    

  enthaltenen Bestimmungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Mündliche  

  Nebenabreden bestehen nicht.  
 

(2) Kein Vertragspartner kann sich auf eine abweichende tatsächliche Handhabung  

  berufen, solange diese nicht schriftlich fixiert und von beiden Vertragsparteien  

  unterzeichnet ist.  

 

§ 7 Schlussklauseln 

 

(1) Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung oder eine künftig aufgenommene  

   Bestimmung ganz oder teilweise nicht rechtswirksam oder nicht durchführbar sein oder  

   ihre Rechtswirksamkeit oder Durchführbarkeit später verlieren, so wird hierdurch die  

   Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Das gleiche gilt, soweit sich  

   herausstellen sollte, dass die Vereinbarung eine Regelungslücke enthält. 
 

(2) Die Vertragsparteien verpflichten sich, anstelle der unwirksamen oder undurchführbaren  

   Bestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücken eine Regelung zu treffen, die dem am  

   nächsten kommt, was die Vertragsparteien gewollt haben oder nach dem Sinn der  

   Vereinbarung bedacht hätten. 

 

§ 8 Inkrafttreten 

 

Die Zweckvereinbarung tritt nach Maßgabe von § 5 Abs. 6 NKomZG am Tag nach der 

öffentlichen Bekanntmachung dieser Vereinbarung durch die Vertragsparteien in Kraft.  

 

 

Hameln, den  26.06.2026     Aerzen, den 26.06.2026 

 

Landkreis Hameln-Pyrmont     Flecken Aerzen  

Der Landrat       Der Bürgermeister 

 

 

       gez. Adomat        L.S.   L.S.  gez. Andreas Wittrock  . 

       Dirk Adomat          Andreas Wittrock 

 


